
 

Ein echter Volltreffer 

Sie alle wissen, dass die Ursprünge der Logistik im militärischen Bereich liegen. Schon im 

neunten Jahrhundert hat sich der Byzantinische Kaiser Leo der Sechste damit beschäftigt, die 

Versorgung seiner Soldaten an der Front möglichst effizient abzuwickeln. Diese Bestrebungen 

dienten natürlich primär der Verteidigung oder dem Angriff. Doch viele der militärischen 

Erfindungen nutzen wir heute im privaten oder geschäftlichen Umfeld, und wollen sie nicht 

mehr missen. Wie etwa den Computer oder das Internet. 

 

Mittlerweile ist die Militärlogistik derart hoch entwickelt, dass beispielsweise Kampfflugzeuge 

mit der Bodenstation on-line verbunden sind. So kann die im Einsatz verbrauchte Munition 

direkt nachbestellt und quasi just-in-time angeliefert werden. Nichts anderes erleben wir Tag 

täglich an der Kasse im Supermarkt. Efficient Consumer Response (ECR), nur eben im 

Flugzeug.  

 

Ein wesentliches Ziel der Logistik ist der effiziente Einsatz von Ressourcen. Damals wie 

heute. Ein kleines Beispiel: Während der Operation „Wüstensturm“ ist zum Beispiel die Hälfte 

von 40.000 an den Golf verschifften Containern ungenutzt zurück gekommen. Darunter 

befanden sich Ersatzteile im Wert von 2,7 Milliarden USD. Ziel klar verfehlt, würde ich sagen.  

 

Doch wir müssen gar nicht so weit in die Ferne blicken. Denken Sie an Ihren eigenen 

Grundwehrdienst, insbesondere wenn Sie Kraftfahrer waren. Ich erinnere mich, dass da jede 

Menge an Fahrzeugen waren, mit denen kaum bis gar nicht gefahren wurde. Und, dass wir so 

genannte Bewegungsfahrten durchgeführt haben. Fahrten ohne eigentliches Ziel.  

 

Sicher haben Sie in den vergangenen Wochen den ein oder anderen TV-Beitrag im ORF-

Themenschwerpunkt „Klimawandel“ gesehen. Hochentwickelte Ansätze wie „ECR im 

Flugzeug“ in allen Ehren, aber es würde sich doch auch lohnen, über ganz einfache, nahe 

liegende Dinge nachzudenken. Zum Beispiel nicht erforderliche Transporte oder Fahrten zu 

minimieren oder – noch besser - zu eliminieren. Das wäre doch ein echter Volltreffer, 

zumindest für unsere Umwelt. 
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